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MUSEUMSVEREIN SCHAFFHAUSEN 

 

 
Protokoll der 90. Jahresversammlung von Samstag, 21. Mai 2016, 14.00 Uhr, im 

Rietmannschen Haus in Neunkirch 

 

 

Traktandenliste: 

 

1. Begrüssung, Präsenzkontrolle 

2. Protokoll der Jahresversammlung 2015 

3. Jahresbericht des Präsidenten (Kurzfassung) 

4. Jahresrechnung 2015 

Revisorenbericht 

      Abnahme der Rechnung und Entlastung von Kassier und Vorstand 

5. Budget 2016 

Mitgliederbeitrag (unverändert) 

6. Wahlen und Ehrungen 

7. Jahresprogramm 2016 

8.  Verschiedenes 

 

 

1. Begrüssung, Präsenzkontrolle 

Unser Präsident, Andreas Schiendorfer, begrüsst alle Mitglieder herzlich. Die Präsenzlisten 

liegen auf, wo sich jeder Teilnehmer und jede Teilnehmerin eintragen kann. Gut 60  

Personen sind anwesend.  

 

2. Protokoll der Jahresversammlung 2015 

liegt während der Versammlung auf, für jedermann einsehbar. Es wird vom Präsidenten 

der Verfasserin, Angela M. Christen, bestens verdankt. 

 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

 

Im 1. Teil verliert er einige Worte über die Zusammenarbeit des Museums zu Aller- 

heiligen mit den museumsnahen Vereinen und Institutionen. Die Unterstützung des Museums 

durch diese verschiedenen Institutionen sowohl in ideeller wie auch finanzieller Hinsicht 

sei ein wichtiger Beitrag zur Verankerung „unseres“ Museums in der Region Schaffhausen.  

 

Im 2. Teil lässt er das Vereinsjahr 2015 Revue passieren: angefangen mit dem Jahresauftakt 

bei Willi Bächtold und Alex Stamm im Museum Schleitheimertal sowie einer Exkursion 

mit Werner Rutishauser nach Genf ins MEG zu den Mochica. Anfang März folgte die Jahres- 

Versammlung auf Schloss Charlottenfels mit rund 100 Mitgliedern sowie einem Referat von 

unserem Vorstandsmitglied Roger N. Balsiger über Henri Moser. Ausserdem ernannten wir 

Max Baumann in Anerkennung seiner Verdienste für den Kulturraum Schaffhausen und ins- 

Besondere für das Thermenmuseum Iuliomagus zum Ehrenmitglied.  

Im August folgte unser traditionelles Pfalzhoffest. 

Im April führte uns eine Kulturreise nach Salzburg, ins Salzkammergut und auf der 

Rückreise mit Halt im Schlosspark Nymphenburg unter kundiger Führung von Peter und Elke 
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Jezler. Im Dezember führte uns eine erneute Museumsreise ins vorweihnächtliche München, 

auch unter kundiger Leitung vom Ehepaar Jezler.  

Die Ausstellung im Museum Schleitheimertal „Dramatische Tage vor 70 Jahren“ wurde 

noch vor den Sommerferien besucht und im September führten uns Peter Mettler und 

Franziska Eggimann durch die Rheinfallsammlung im Klostergut Paradies. Im Oktober 

wandelten wir unter kundiger Leitung von Felix Graf in Stein am Rhein auf den Spuren von 

Alois Carigiet.  

Nach den Worten des Präsidenten hätten wir im 90-jährigen Dasein des Museumsvereins 

rund 1,5 Millionen Franken an Vergabungen ausgegeben! 

Im Jahre 2016 gilt der Gratiseintritt für unsere Mitglieder auch für kostenpflichtige 

Vorträge und Führungen.  

Den Jahresbericht im Wortlaut kann auf unserer Website unter dem Stichwort 

„Vereinsleben“ heruntergeladen werden.  

 

4. Jahresrechnung 2015 

Die Kulturreise nach Salzburg hat uns einen Vortrag von Fr. 10.—beschert! Das Pfalzhof- 

fest war um rund Fr. 520.-- defizitär. Die Vergabungen belaufen sich auf Fr. 19'000.--. Die 

Entschädigung ans Museum zu Allerheiligen für die Gratiseintritte beläuft sich auf  

Fr. 5'500.--. Der Reingewinn wird mit Fr. 966.—ausgewiesen.  

Die Bilanz weist ein Wertschriften-Depot von rund Fr. 60'000.—aus und das Vereinsver- 

mögen beträgt insgesamt rund Fr. 87'000.--. Es gibt einen Posten „Rückstellungen für Ver- 

gabungen“ von Fr. 11'000, der für das Jahr 2016 bestimmt ist.  

Unser Kassier macht noch eine Bemerkung zur Mitgliederentwicklung: Ende 2014 bestand 

der Verein aus 554 Mitgliedern und Ende 2015 hatte er 15 Mitglieder mehr (569), was +2,7 

%-Punkte ausmacht.  

Der Revisorenbericht wird von unserem Revisor René Werner verlesen (Eigenkapital von 

Fr. 68'997.-) und von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

Die Rechnung wird von der Versammlung einstimmig abgenommen und dem Kassier Kurt 

Walter und dem Vorstand Décharge erteilt.  

 

5. Budget 2016 

Für Veranstaltungen und Reisen hoffen wir auf einen kleinen Gewinn! Für Drucksachen gibt 

es keine Auslagen für dieses Jahr, da der Vorrat noch reicht. Für Vergabungen haben wir für 

dieses Jahr Fr. 30'000.—zur Verfügung (mit der Rückstellung von Fr. 11'000.—aus dem  

Jahre 2015):  

Ans Museum Schleitheimertal gehen Fr. 4'500.—für die wissenschaftlichen 

Zeichnungen von Ruth Baur (sie stellen Schleitheim vor, während und nach dem grossen 

Dorfbrand von 1747 dar);  

Für das Thermenmuseum Iuliomagus werden Fr. 15'000.—(u.a. an die Kosten des 

Eröffnungsfestes im Oktober 2016) gesprochen;  

Für das Jubiläum 150 Jahre Moserdamm (April 2016) werden Fr. 2'500.—gesprochen.  

Für die Spielkartenausstellung MzA werden Fr. 10'000.—eingesetzt. 

Das Budget wird um Fr. 2'000.—überschritten mit den obgenannten einzelnen Posten der 

Vergabungen (= Fr. 32'000.--). 

Die Versammlung stimmt diesem Traktandum einstimmig zu.  

Die MzA-Gratiseintritte für die Mitglieder wird mit Fr. 8'300.—budgetiert.  

 

Der Antrag des Vorstandes, die  Mitgliederbeiträge unverändert zu belassen, wurden durch 

die Versammlung einstimmig genehmigt. 
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6. Wahlen und Ehrungen 

 

Annemarie Mayr hat auf diese Versammlung nach 12 Jahren ihren Rücktritt erklärt. Sie 

hat sich vor allem bei der Organisation des Pfalzhoffestes sowie als Betreuerin unserer  

Vereinswebsite eingesetzt. Zum Dank wurde sie als Freimitglied aufgenommen. Als 

Ersatz konnte Daniel Thüler, Chefredaktor des „Schaffhauser Bock“, gewonnen werden. 

Er wird sich künftig um die Oeffentlichkeitsarbeit kümmern. Er wird von der Versammlung 

mit Akklamation gewählt.  

 

Willi Wüthrich, ein langjähriges Mitglied unseres Vereins, ist am 6. April 2016 verstorben.  

Die ganze Versammlung gedenkt dieses Mitglieds und erhebt sich für einen Moment. 

 

Dieses Jahr wurde Heini Pestalozzi geehrt, da er sich im Laufe seines Lebens nicht nur um 

die körperliche Gesundheit der Neunkircher Bevölkerung gekümmert hat, sondern in viel- 

fältiger Weise auch um das geistige Wohl aller Schaffhauserinnen und Schaffhauser. Nach 

Walter Schutz (Ortsmuseum Neunkrich; 1995), Armin Rahm (Ortsmuseum Beringen;1999) 

sowie Willi Bächtold (Museum Schleitheimertal; 2013) ist Heini Pestalozzi das vierte Klett- 

gauer Ehrenmitglied.  

 

7. Jahresprogramm 2016 

Samstag,       9. Juli                Exkursion Stiftsbezirk St.Gallen 

Mittwoch,    13. Juli               Die Medipack und der Werkbahnwagen von Georg Fischer 

Samstag,      23. Juli  Exkursion Schloss Wellenberg/Schloss Frauenfeld 

Donnerstag, 28. Juli               Schloss Herblingen öffnet seine Türen 

Freitag,        19. August          Begegnungsfest im Pfalzhof 

Mittwoch,    14. September    Eisenbibliothek / Klostergut Paradies 

Freitag,        14. Oktober        Landesmuseum/Nationalmuseum Zürich. 

    Europa in der Renaissance. Metamorphosen 1400 – 1600.  

Donnerstag,  3. November     500 Jahre Konrad Gessner 

 

8. Verschiedenes 

Nicole Werner stellt den Fahrdienst für weniger mobile Vereinsmitglieder vor. Zudem 

erhalten Ehrenmitglied Peter Bührer, Autor des Kräutergartenbuchs, aus Anlass seines 

80. Geburtstags sowie Doris Röber, langjähriges Mitglied, kurz vor ihrem 90. Geburtstag 

herzlichen Applaus!  

 

 

Vielfältiges Rahmenprogramm 

Der Apéro wurde grosszügigerweise vom Hausherrn spendiert, der zudem als Johannes 

Rietmann verkleidet den Vereinsmitgliedern den General und dessen Haus näherbrachte. 

Die Kulturreferentin Jana Honegger zusammen mit Kent Clelland übermittelten eine  

Sympathische und kulturell hochstehende Videobotschaft, die einerseits die gelungene 

Videoaktion „Ernas Rückkehr“ (Das Mädchen auf dem Brunnen von Max Uehlinger) 

Zusammenfasste und andererseits einen Blick in die alte Schmitte und ein Ohr auf die 

Dort während des Betriebs entstehenden musikalischen Klänge ermöglichte.  

 

Beat de Ventura las vor der Otto-Uehlinger-Gedenktafel eine köstliche Mundartgeschichte 

des vor 100 Jahre verstorbenen Dichters vor, ehe er zusammen mit Gabi Uehlinger eine Kurz- 

version der neuen Turmwächter-Führung  zum Besten gab. 

 

Anni Wäckerlin wiederum führte den Museumsverein durch das Museum im Oberhof  
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(Schloss). Dieses zeichnet sich durch den ganz besonderen Charme eines „Museums im 

Museum“ aus, da es nach wie vor so aussieht, wie es seinerzeit von Walter Schutz aufge- 

baut worden ist.  

 

 

 

 

 

     Für das Protokoll: Angela M. Christen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schaffhausen, 3. August 2016 

 

 

 


